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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TTC Tuttlingen : TTC Ottenbronn 
Samstag, 20.11.2021, 17:30 Uhr

Sverdlik macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Ottenbronn
im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 beim TTC Tuttlingen fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Das Satzverhältnis von 28:27 zeigt
auffallend den engen Spielverlauf.

Den Start machten die Doppel. Stickel / Schneider gewannen ihr Spiel gegen Jäger / Schappacher
sicher mit 11:8, 11:5, 11:5. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schmidl / Tomsic konnten Wegner / Fader
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Schärrer / Pudimat konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Krumtünger /
Sverdlik beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Detlef Stickel machte mit Michael Jäger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Volker Schneider verlor danach sein Spiel wiederum gegen Christoph Schmidl mit 7:
11, 9:11, 2:11. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jan Eike Wegner
und Michael Krumtünger, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Einen Zähler für das Team verpasste Niki Schärrer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Christian Tomsic. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marian Pudimat sein Einzel gegen
Alexander Schappacher noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim 11:9, 11:4,
11:7 gegen Alexander Sverdlik fand Thomas Fader indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Es dauerte eine Weile, bis
Detlef Stickel seine 2:3-Niederlage gegen Christoph Schmidl quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wenig Chancen ließ indessen Volker Schneider daraufhin beim 11:7,
11:7, 14:12 seinem Gegner Michael Jäger. Einen Zähler für die Gäste musste Jan Eike Wegner
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Tomsic hinnehmen. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Einen Zähler für die Gäste musste Niki Schärrer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Michael Krumtünger hinnehmen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marian Pudimat das Spiel gegen
Alexander Sverdlik letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC Tuttlingen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021 gegen den VfL
Sindelfingen bevor. Für den TTC Ottenbronn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VfL
Sindelfingen am 21.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen gegangen
wird.
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 Statistik:
 TTC Tuttlingen

Doppel: Stickel / Schneider 1:0, Wegner / Fader 0:1, Schärrer / Pudimat 1:0 
Einzel: D. Stickel 1:1, V. Schneider 1:1, J. Wegner 0:2, N. Schärrer 0:2, M. Pudimat 0:2, T. Fader 1:0 

 TTC Ottenbronn
Doppel: Schmidl / Tomsic 1:0, Jäger / Schappacher 0:1, Krumtünger / Sverdlik 0:1 
Einzel: C. Schmidl 2:0, M. Jäger 0:2, C. Tomsic 2:0, M. Krumtünger 2:0, A. Sverdlik 1:1, A.
Schappacher 1:0


